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TREFFEN UND TERMINE 
CTAC - Clubtreffen 

30, Januar 2000 

30, April 2000 

24./25,Juni2000 

27, August 2000 

1 , Oktober 2000 

2001 

Stommtische 

Region West 

Region Nord 

Allgemein 

Generalversammlung (Anmeldung in diesem Heft) 

Treffen Region Ost 

Treffen Region Süd 

Region West 

Region Nord (provisorisch) 

25-Jahr-Jubilbum des CTAC 

Landgasthof Sch6nbühl, Tel, 031 859 69 69 
jeden letzten Donnerstag im Monat 
27. Januar /24. Februar /30. Mdrz / 27. Apri/ / 25. Mai /29, Juni / 
27. Ju/i /37. Augusf /28, September /26. Oktober /30. November 

Autobahnraststbtte Kemptthal, Chauffeurenbeiz 
am letzten Mittwoch der geraden Monate, ab 19,00 Uhr 

Treff für alle Citroen-Freunde Seedamm Rapperswil/SG 
Jeden Sonntag ab 10,00 Uhr 
Gasthof Seefeld, Hurden, Tel, 055 410 34 20 

Weitere Treffen und Doten 

5./6,2,2000 Rally des Neiges, VCCSR 

1, - 4, Juni 2000 Jubilbumstreffen 25 Jahre CVC, Rheinlad-Pfalz (Info im Heft) 

19,5,2000 20 Jahr OAF, Jubilbumsausstellung Autos und Motorrbder, Thun 

Informalionen zu Veranslallungen 

Werden Unterlagen zu Anlbssen gewünschL bitte unter Angabe der Veranstaltung ein 
rückadressiertes und frankiertes Antwortcouvert C5 an das Clubpostfach senden ! 

Hefl1/2000 erscheinl (wenn alles gut geht beim Jahreswechsel) Mitte Februar 2000 
Redaktionsschluss: 31. Januar 2000 
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1.-4.ÇJuni 2000 in CSl~ - rJlhe1nland-qJjah 
1975 wurde der Citroen-Veteranen-Club von Deutsch

land e. V. gegründet. Sein Ziel war und ist die Erhaltung 
von fahrzeugen der Marke Citroen sowie die Pf1ege der 
Geselligkeit der Mitglieder. Im nachsten Jahr wird der 
CVC nun stolze 25 Jahre alt. 

Aus diesem AnlaJl wird es ein Internationales Deutsch
landtreffen geben, daB vom Landesbezirk 6-1, Hessen -
Rheinland-pfalz, organisiert werden wird. 

Stattfinden wird das Treffen im bzw. am Golf-Hotel 
Stromberg, in Rheinland-Pfalz. Dort steht uns eine groBe 
Anlage mit groBem Parkplatz zur Verfügung, der angren
zende Naturpark HunsTÜck, ebenso die Flüsse Rhein und 
Nahe bieten vielfaltige Ziele für Ausfahrten und sonstige 
Aktiviiliten an .. 

Nach einiger Kritik, die in den letzten Jahren die Orga
nisatoren solcher Treffen zu horen bekamen, die Hotel
preise seien zu hoch, haben wir nach einer Alternative ge
sucht und auch gefunden. 

Wir bieten fur das Jubilaums-Treffen ein 1àp-Hotel so
wie preiswerte Ferienwohnungen an. Hotelanlage und Fe
rienhauser Iiegen direkt nebeneinander lInd hieten so f'ür 
jeden Geldbeutel das Richlige. 

So bieten wir Übemachtungen hereits ab DM 29,- pro 
Person und Nacht an. Und das sieht dann wie folgt aus: 

Bungalowtyp "Bergamo" 
fur 6 Personen, bestehend aus Diele, 
Wohnzimmer mit Essecke, Küche, 
3 Schlafzimmem, 1 Bad/WC, 
l Dusche/WC sowie Terrasse. 
Mietpreis für 4 Tage DM 522 -
!entspricht DM 29,- pro Person) 

Bungalowtyp Arosa", 4 Personen, bestehend aus Oiele, 
Wohnzimmer mit Essecke, Küche, 2 Schlaf-
zimmem, 1 Bad/WC sowie Terrasse. 
Mietpreis für 4 Tage DM 468,-
!entspricht DM 39 - pro Person) 

Bungalowtyp Verona" 
f'ür 2 Personen bestehend aus Diele, Wohnzimmer mit 
Küche, l Schlafzimmer sowie I Dusche/WC. 
Mietpreis für 4 Tage DM 300 -
!entspricht DM 50 - pro Person) 

In diesen Preisen enthalten sind die Bettwasche sowie 
die Endreinigung, jedoch nicht: 

FTÜhstück (kann zu DM 18,50 pro Person im Hotel ein
genommen werden, oder Selbstverpflegung, tagliche 
Zimmerreinigung, Benutzung der Wellness-Therme des 
Hotels für DM 20,- pro Person und Tag moglich). 

Die Bungalow-Mietpreise verstehen sich als B1ockbu
chung, d.h. für den gesamten Zeitraum, Einzelübernach
lungen sind hier nichl Illliglich. 

Call1ping ist allerdings auf delll gesallllen Gelande nichl 
erlaubt! 

!'lir diejenigen, die illl Ilotel iihernachten wollen, bieten 
wir an: Ooppelzimmer OM 145,- pro Nacht inkl. FTÜh
stücksbuffet sowie Einzelzimmer DM 1l0,- pro Nacht 
inkJ. FTÜhstücksbuffet. 

Im Hotel konnen auch Einzelübernachtungen für I, 2 
oder 3 Nãchte gebucht werden. 

Im Moment sind wir mitten in den Vorbereitungen. 
Weitere Informationen und das Al1meldeforrnular werden 
in der konunenden Ausgaben der VETERAN 1.2000 ver
iiffentlicht. 
Merkt Euch also schon mal den 

l. - 4. JUlli 20QQ 

für das Jubilãul11streffen vor. Wir freuen uns auf Euer 
Kommen! 

!le/lilU{ Kloos, Lalldesbezirk 6-J 



Benken, Ende November 1999 

Der Jahrtausendweehsel steht uns unmittelbar bevor. Sieher werden wir überall grosse Worte zu 
diesem Ereignis zu hõren und zu lesen bekommen. leh persõnlieh bin überzeugt, dass wir uns daran 
gewõhnen werden, statt 1999 eben 2000 zu sehreiben ... Unser Leben besteht aus Veranderungen, 
und dies wird aueh im neuen Jahrtausend so bleiben. 

Seit dem 26. Juni 1983 bin ieh Prasident dieses Clubs; seit mehr als 19 Jahren Mitglied des 
Vorslandes. Nun denke ieh, dass ieh, naeh mehr als 16 Jahren, nieht nur das Reeht, sondern 
gewissermassen aueh die Pflieht habe, meinen Sessel zu raumen. leh will Platz maehen für ei nen 
Prasidenten mit neuem Elan und neuen Ideen. leh mõehte vor allem aueh aufhõren, solange mir die 
Arbeit noeh Spass maeht und zu einem leitpunkt, an dem ieh einen intakten, funktionierenden Club 
weitergeben darf. 
Der leitpunkt für den Rüektritt naeh so vielen Jahren wird immer falseh sein. Man kõnnte ihn noeh 
etwas hinaussehieben, abwarten, verzõgern. leh bin der festen Überzeugung, dass damit letztendlieh 
niemandem gedient ist. Es ware ein Absehied in Raten, und darunter würde das Verhaltnis der 
Vorstandsmitglieder und der ganze Club leiden. So bin ieh - naeh reiflieher Überlegung und ohne 
Beeinflussung von aussen - zum Entsehluss gelangt, dass ieh an der kommenden 
Generalversammlung zurüektreten werde. (Kollege Billy Clinton war nur halb so lange Prasident und 
hatte in dieser leit wesentlieh mehr und grõssere Skandale, als ieh ... !) 

leh habe an der Sitzung vom 30. Oktober meinen gesehatzten Vorstandskollegen meinen Entsehluss 
bekannt gegeben. Ohne Überhebliehkeit stelle ieh fest, das s es nieht einfaeh sein wird, ei nen Ersatz 
zu finden. Die Arbeitsbelastung in den vergangenen Jahren war hoeh, und es war nieht immer 
einfaeh, den riehtigen Weg und den riehtigen Ton zu finden. leh denke, dass sieh die 
Generalversammlung Gedanken maehen sollte, wie die Arbeitslast des Prasidenten reduziert werden 
kõnnte. Eine Funktionsteilung - zum Beispiel mit Beisitzern für Publie Relations und Daehverband, für 
Auslandskontakte oder für teehnisehe Fragen - drangt sieh auf. Die Aufgaben dieser Beisitzer waren 
interessant und dementspreehend attraktiv, so dass sieh (hoffentlieh) aueh Leute dafür finden liessen. 

Dass das Amt des Prasidenten einiges an Bürde bringt, dürfte kiar sein. Entsehadigt wird man jedoeh 
dureh nette und interessante Kontakte mit Mensehen auf der ganzen Welt. Es bringt Befriedigung, 
zusammen mit einem guten Team, wie es der Vorstand des CTAC ist, zusammenzuarbeiten und 
Leistungen zu vollbringen. Ware diese Befriedigung für mieh nicht hõher zu werten gewesen, als der 
Aufwand, hatte ieh dieses Amt nieht seehzehn Jahre lang behalten. 

Selbstverstandlieh werde ieh selbst aueh weiterhin nieht ganz untatig sein. Man wird gelegentlieh von 
mir Artikel im Clubheft finden, und ieh werde hin und wieder einen Reparaturkurs organisieren. - Und 
ieh werde es geniessen, als ganz "normaler" Teilnehmer an den Clubanlassen teilzunehmen. 

Der Vorstand des CTAC wird am 10. Dezember noehmals zusammentreten, um über mõgliehe 
Naehfolger zu beraten. Selbstverstandlieh kann nieht jedes unserer über 300 Mitglieder telefoniseh 
kontaktiert werden. Somit bitte ieh Dieh, mit mir oder mit Hans Georg Koeh in Verbindung zu treten, 
wenn Du Dieh für das Amt des Prasidenten oder für ei ne andere Aufgabe (z.B. als Beisitzer) 
interessierst. Deine Meldung ist uns enorm wiehtig, denn eines ist offensiehtlieh: Ohne Prasident ist 
das Funktionieren - und damit auf langere Sieht das Weiterbestehen des ganzen Clubs - in Frage 
gestellt. Selbstredend kommst Du aueh in Frage, wenn Du dem weibliehen Gesehleeht angehõrst! 
(Siehe aueh die Inserate auf der zweitletzten Seitel ) 

An der Vorstandssitzung wurden die Treffendaten für das kommende Jahr provisoriseh festgelegt. 
Details sind der Einladung für die Generalversammlung vom 30. Januar 2000 zu entnehmen. Des 
weiteren wurde über das 25-Jahr-Jubilaum des CTAC diskutiert, welehes wir im Jahre 2001 feiern 



kõnnen. Bereits jetzt spüre ich eine hohe Bereitschaft von Clubmitgliedern, sich zu engagieren. Wir 
suchen schon heute für diesen Anlass Ressor!leiter und Helfer, denn die Eckdaten müssen noch vor 
den Sommerferien 2000 feststehen, damit die Infrastruktur reservier! werden kann und Sponsoren 
ihre Beitrage budgetieren kõnnen. 

Nun wünsche ich allen Lesern und deren Familien von Herzen frohe Festtage und viel Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr!ausend. 

En guete Rutsch und auf Wiedersehen an der GV. 

Dein (Noch - ) Prasi 

Daniel Eberli 

P.S. Zum Thema "Reparaturkurs" mõchte ich herausfinden, ob bereits im Frühjahr 2000 genügend 
Nachfrage nach einem Anfangerkurs besteht. Wenn Du Interesse an einer Teilnahme hast, bitte ich 
Dich, mir dies bis Mitte Januar per Post, Telefon (052 3192517), per Fax auf die gleiche Nummer 
oder per E-Mail (eberlid@swissonline.ch) mitzuteilen. 



DER CTAC GRATULIERT HERZLICH 

"", .... 
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Einladung zum tractionellen Treberwurstessen am 
Bielersee 

TREBERWURST 
Feinste Saucisson im Dampfe des <MARC> gegart 

26. Februar 2000 
Da die Teilnehmerzahl beschrãnkt ist, max. 20 Personen,bitten wir Euch um 
eine unverzügliche Anmeldung an: 
Daniel und Hedi Flury, Brunnackerstr. 1, 2563 Ipsach 
Tel G I P 032 331 6677 
Anmeldeschluss: 31. Januar 2000 

"-

Treffpunkt: 
19 OOh direkt am See 
im Kellervon 
Frau C. Frey, 
Bipschal7, 
2514 Ligerz 

....................................................................................................................................................... 
Anmeldung: leh I wir nehmen am traetionellen Treberwurstessen teil: 

Name: 

leh I wir sind ............. Personen 



Versprochen ist versprochen ein Reisebericht aus dem 
südlichen Afrika 

Versprochen ist versprochen unsere Verwandten luden uns jahrelang ein. Also 
sind wir nach Südafrika gereist und haben das versprochene Familienauto Nissan 
ohne Reserverad und ohne Wagenheber in Empfang genommen. "Es ist keine 
Sache mit dem Auto in einem Tag von Johannesburg nach Kapstadt zu fahren 
(1500 km)". Wir haben es geschafft, obwohl der Nissan in Stellenbosch den, von 
den Weinbauern so erwünschten, Regengüssen nicht stand hielt und wir tropf
nass, ein im Winterschlaf trãumendes eiskaltes Hotel, aufsuchten mussten. 
Foto Nr. 1. 

Nehmen Sie genügend Trinkwasser mit nicht alle finden in der Wüste einen 
Kühlschrank. Die letzte Reisegruppe musste auf dieser Strecke 24 Stunden 
wa rten , weil ihnen zwei Reifen platzten, bis zufãllig vorbeifahrende Helfer kamen. 
Wir freuten uns in Namibia auf die Wegstrecke Swakopmund, Cape Cross mit frei 
lebender Robbenkolonie und Weiterfahrt zu einer verlassenen Mine in der Wüste 
des Brandberggebietes. Wir entdeckten die ersten Welwitschiapflanzen, (Iebende, 
fossile Wüstenpflanze, die über 600 Jahre alt werden). Wir sind begeistert von der 
einsamen Wüstenlandschaft und nehmen die schlecht Strasse in Kauf. Bei einem 
dieser Bewunderungs- und Fotohalten fãllt Serena ein leises Zischen auf, es 
kommt nicht von Schweiss -perlen,die auf, heisses Metall tropfenden, sondern aus 
einem Reifen des Nissan entweicht unaufhôrlich Luft. Nach kurzer Weiterfahrt 
muss das Rad gewechselt werden. Daniel arbeitet sich sehr gut an das kaputte 
Rad heran, die letzte Schraube ist wie angebacken. Nach dem fünften Versuch, mit 
gemeinsamen Krãften und Stossgebet, lãsst sich die Schraube endlich lôsen und 
der Bastelwagenheber kann in einem ausgebuddelten Loch greifen und den 
Wagen heben. 
Foto Nr. 2.+3. 

Noch 82 km Bachbettstrasse durch die Wüste bis Uys Min, eigentlich einem 
Zwischenhalt, wãren noch zu fahren. Es wird finster und wir haben das Vergnügen 
im schwachen Scheinwerferlicht den Weg zu suchen. Dank der Gastfreundschaft 
von Uys Min kônnen wir die Nacht da verbringen. 
Wo finden wir ein gutes Reserverad, mit ãngstlicher Vorsicht setzen wir unsere 
Reise durch Namibia fort, immer auf der Suche nach einer Garage, nach drei 
Tagen kônnen wir in Otjiwarongo ein neuenPneu kaufen ... und was steht da in der 
Garage,ein wunderschõner Traction Avant Jahrgang 47 mit Holzarmaturenbrett. 
Welch ein geschenkter Anblick. 
Foto Nr. 4. 

Zurückgekehrt nach Johannesburg finden wir die Reklame tür ein sichereres 
Wüstenfahrzeug als der Nissan ... 
Foto Nr. 5. 

Dani~, Hedi und Serena Flury 
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3=6 
11 = 15 

Hõhere Mathematik oder Mogelpackung ? 

Automobilproduzenten lassen sieh gelegentlieh grossmundige Argumente einfallen, wenn 
es darum geht, die Verkaufszahlen ihrer Produkte zu steigern. Vor einigen Jahren setzte 
sieh ein Produzent sogar über die Regeln der Mathematik hinweg, indem er - ohne rot zu 
werden - behauptete: 3 = 6. (Kenner werden sieh sofort erinnern, dass es sieh dabei nur 
um den Audi-Ahnen DKW 3 = 6 handeln kann, dem Vorlaufer des legendaren DKW 1000.) 
Mit der Formel 3 = 6 wollte man weismaehen, dass ein DKW 3-Zylinder-Motor gleieh viel 
leistete, wie ein entspreehender 6-Zylinder, da er dank seiner 2-Takt-Teehnik eben 
doppelt so haufig zündete, wie ein Viertakter. Zugegeben, die gOO-er und spateren 1000-
er Motõrehen zeigten tatsaehlieh eine erstaunliehe Laufruhe 
(wenn man vom 2-Takt-typisehen "Rang-da-dang-dang" im 
Sehiebebetrieb absieht) und eine relativ hohe 
Leistungsausbeute und Drehzahlfreudigkeit. 
Dass das Auto dabei eine Qualmwolke hinter 
sieh herzog, als ob es mit Rohõl oder Briketts 
befeuert würde, versehwieg man grosszügig. 
Sehliesslieh fand das ja erst hinter dem Auto 
statt - gewissermassen "Aus den Augen, 
aus dem Sinn ... ". 
Bei Citroen war es nieht das Werk selbst, 
welehes mit der Formel 11 = 15 die Regeln 
der Mathematik über den Haufen warf, son

DKW 1000 S Coupé, ca. Jahrgang 1963 
Bild: Molor Klassik 10/99 

dern es handelte sieh dabei um mehrere Zulieferer. Das kam so: 
Sehon bald einmal stellten eingefleisehte Traetion-Fahrer fest, dass ein gut gehender 11 
Légére einem 15/six 
in Saehen Fahrleistung 
kaum naehstand. Half 
man zum Beispiel mit 
einer Doppelvergaser- ~ 
Anlage und vielleieht ~ 
sogar einem Viergang-Getriebe 
naeh, brauehte man sieh vor 
einem Seehszylinder nieht mehr zu 
fürehten, zumal der Légére wesentlieh 
wendiger war, als der grõssere und breitere 
Six. (Dies ist nebe n den Kosten, aueh der Grund, 
weshalb bei Rallyes beinahe aussehliesslieh mit 
Vierzylindern gefahren wurde.) 
In einem Punkt war der weitgehend baugleiehe Se eh s- Fahrwerk 15/six 
zylinder dem kleineren Modell jedoeh überlegen: Die Füh- Bild: Heller Bausalz 18 

rung der Vorderaehse war beim "Grossen" viel stabiler und praziser, als bei m "Kleinen". 
Wahrend die VierzylinderModelle nur oben eine Dreieeks-Konstruktion aufwiesen, hatten 
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die Sechszylinder sowohl bei den oberen, wie bei den unteren Armen Dreiecke, um dem 
grõsseren Gewicht und dem grõsseren Drehmoment gerecht zu werden. 
Dieses Manko versuchten verschiedene Firmen mittels Zubehõr wettzumachen, so zum 
Beispiel die Firma "Speed", welche sich bereits mit anderen Accessoires ei nen Namen 
gemacht hatte. Der Trick lag darin, in der Verlangerung des Drehpunktes der unteren 
Schwingarme (und somit in der Verlangerung der vorderen Torsionsstabe) einen weiteren 
Drehpunkt zu erhalten, von welchem ein zweiter Arm zur unteren Befestigung des Stoss
dampfers beim unteren Achsschenkel geführt wurde, womit man auch unten ei ne Drei
eckskonstruktion erhielt. Die Anbauteile unterschieden sich nur in Details, das heisst mei
stens in der Art der Befestigung. 
Wahrend bei der Firma Speed der Drehpunkt gewissermassen mit einem Hilfsrahmen 
konstruiert wurde, baute man den "Bloc de triangulation" der Firma "établissement L. 
Guillard" aus Jarnac (Charrete, Frankreich) einfach mit Kappen über den Silentblõcken, in 
denen die Torsionsstabe gelagert wurden. Diese Kappen 

! 

.~~~:::.< .. 

". ......... ~-- --~ Triangulation Speed 
Bild: R.T.A. {Zub~hOr Speedl 

wurden sogar mit den gleichen Scnrauoen wie die Silentblõcke befestigt. 
. Eine gewisse Verbesserung der Stabilitat der Vorderradaufhangung war diesen Systemen 

nicht abzusprechen. Nur - ein grosser Teil des Mehrkomforts des "Six" ist begründet 
durch das grosse Gewicht des Motors. Und wie es bei der Motorenleistung heisst: "Hub
raum ist durch nichts zu ersetzen als durch noch mehr Hubraum", so heisst es beim Fahr
komfort "Gewicht ist durch nichts zu ersetzen als durch noch mehr Gewicht". Da helfen 
alle Tricks nichts (Der Schweizer würde sagen: "Das schlackt kei Geiss wêg!): Ein leichtes 
Auto wird immer frõhlich von Schlagloch zu Schlagloch hüpfen. (Dass ein hohes Gewicht 
natürlich andere "gewichtige" Nachteile hat, will ich nicht bestreiten, doch steht dies hier 
nicht zur Debatte ... ) 
Ein Urteil zu fallen, ob es sich bei diesen Zahlenspielereien um hõhere Mathematik oder 
um eine Mogelpackung handelt, fallt nicht leicht; - zu gegensatzlich sind die verschiede
nen Argumente. Auf alle Falle mõchte ich zur Vorsicht mahnen, wenn einer grossmundig 
eine "Elf' für ei ne "Fünfzehn" verkaufen will! 

Daniel Eberli 
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INSERATE 

Zu verkaufen: 

Auflosung einer antiquarischen Modellauto-Sammlung. 

Bei Interesse den Typ und den Hersteller (z,B, 11 BL Citroên) angeben, und schon kommt per 
Brief oder Fax ein Angebot, 

Freddy Vbgele, K6hlesrain 109, 0-88400 Biberach/Riss 
Tel. + Fax 00497351 23806 
(Absender nicht verÇJessen!l 

Zu verkaufen: 

Einer der allerletzten 
Citroen BX 19TZI Break 
Mit allen Optionen: 
Automat, Klimaanlage, Servolenkung, ABS, Zentralverriegelung, elektrische Fensterheber 
vorne und hinten, Warmedammglas 
dunkelgrün, metallic 
erste Inverkehrssetzung: 11, Mai 1993, 110'000 km 
ausserst gepflegt, ne ue Bereifung, Winterrader, neue Auspuffanlage, neue Batterie 

Verhandlungspreis: Fr. 8'500,- ab Kontrolle TCS 

Interessenten bitte melden unter: Tel. 031 741 09 05, Fax 031 741 15 89, Natel 079 206 29 76 

Zu verkaufen: 

CITROEN Traction Avant 11 BL, légere, schwarz 
Das Fahrzeug bedarf einer Restaurierung und ist zur Zeit nicht fahrtüchtig, Abgabe nur an 
einen Liebhaber, 

Preis nach Absprache 

Roger Gautschi 
Meierwiesenstrasse 58 
8064 Zürich 
079/6846322 (ab 17,00) 

12. ICCCR, Verschiffung von Fahrzeugen nach Amerika 

Von Guido Soland habe ich einige interessante Unterlagen betreffend der M6glichkeiten 
einer Verschiffung der Fahrzeuge zum 12, ICCCR in Boston erhalten, Aufgezeigt werden 
verschiedene M6glichkeiten und deren Risiko, Auch ei ne Offerte (Stand 1999) ist dabei. 
Wer sich jetzt schon mal Gedanken machen will wie er im August 2002 nach Amerika 
gehen will und wieviel Geld er schon mal sparen soll kann die Unterlagen beim Redaktor 
anfordern (es sind 5 Blatter, am besten die Fax Nr. angeben), 
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'frZlction liVZlm 'f -~hirt;:; mit Clubemblem 
Zllle Grõ;:;;:;en Zlui lle;:;tellung. fr. 25.-

'f-~hirt;:; mit dem eigenen liuto. (foto ein;:;endenj 
Zllle Grõ;:;;:;en Zlm lle;:;tellung. fr. 25.-

'f-~hirt;:; '15 JZlhre CilToen ('freiien Piãiiikonj 
Grõ;:;;:;e XL fr. 15.-

~piegelrZlhmen mit vZlriZlblem ITJotiv fr. 25.
Jeder kZlnn ;:;einen eigenen eilToen-~piegel 
kreierenJ 

Ge;:;chirrtücher mU 'fli-:Explo;:;ion;:;zeichnung f'r. 15.-

CZlbrioletmützen ZlU;:; 'fZlctel. 
wei;:;;:;. futter;:;toii llZlumwolle (Zlui lle;:;tellungj 

'ijZlndgemZllte ~chirme mit 'ijolzgriiien f'r. 60.-

3l)-Pin;:;. 'frZlction liVZlm. vergoldet'f'r. 20.-

'frZlction ~Zlckme;:;;:;er Victorinox f'r. 25.-

Clubpin fr. 5.-

Clubkleber fr. -.50 

ClubZluinãher f'r. 5.-

lle;:;tellung teleioni;:;ch. 
1ieierung per Po;:;t 

l)ivere;:;e Pin;:; f'r. 5.-

Rotizblõcke fr. 10.-

Glückwun;:;chkZlrten fr. 3.-

PZllTiciZl Koch 
llreiten 
6022 Gro;:;;:;wZlngen 
041 SBO 3'1 BO 



Neu in Patty's Clubshop: 

Schlüsselanhãnger ca. 52 x 38 x 2 mm 
(kann nach Nachbearbeitung der Kanten auch als Halsschmuck 
getragen werden). 
Stückpreis Fr. 2.- (plus Versandspesen). 
Kurzarm-T-Shirt, gute Qualitat, grau mit schwarzem Aufruck: 
In der Mitte das Partrait van André Citroên, rundherum gruppiert: 
Typ A, Tractian, HY, SM, OS, 2CV. 
Oiverse GrÕssen. Stückpreis Fr. 15.- (plus Versandspesen). 

Frick Traction-Avant AG 
Bergwerkstr. 39 8810 Horgen 

T/F 01-725 9045 

Reparaturen - Restaurationen - Ersatzteile 



• Revisionen und Reparaturen 
- Motoren 
- Getrieben 
- Kupplungen 
- Elektrik usw. 

·Service 
.Total restau ration 
• Grosses Ersatzteillager 
• Eigene Fabrikation 

- 4-Gang Getriebe 
- Lamellenkupplungen 
- Differentialverstãrkungen 

CHRISTIAN HEUSSI u.íiíMí.íi~l~·J"'''''''MI 

Badstrasse 57 
8867 Niederurnen 

Telefon und Fax: 055 610 35 70 
Natel: 079 236 75 11 



Solltest Du beim Lesen der naehfolgenden Gesehiehte Sehwierigkeiten mit der Spra
ehe haben, so biUe ieh Dieh, nieht gleieh aufzugeben. Es dürfte helfen, wenn Du in 
diesem Fali den Text laut liest. - Versueh's einmal, au eh wenn sieh Deine Frau wun
dert über die merkwürdigen Tõne, die aus dem WC kommen. (Oder willst Du etwa 
behaupten, dass Du die Clubzeitung nieht auf dem WC liest?!?) 

Am Bliiblêr Hêiri sin Oeekaawee 

Bi dê folgêndê Gsehieht han-ieh nummê wenig Namê gandêrêt. Ersehtêns sehpillt si 
in-êrê Ziit, wo no niêmêr vo Datêsehutz gredt haU, und zwêitêns liit ên grossê Têil vo 
dê Lüüt undêrzwüsehêt uf êm Diinêrtêr Fridhof und hatt (hoftêtli) sini Ruêh. 
Emal, um 1967 umê - ieh wêiss nümê genau, wann - hatt min Vattêr ên ur-altê, 
grüênê Deekaawee heipraeht. - Bi mim Vatter iseh-es ganz eidüütig, dass õiseri Fa
miliê vo de Jeger und Sammlêr absehtammt. No hüt phaekt er jedi Glagehêit (ob
wool's es bitzeli besser worde-n-iseh), und furtghêie ehan-er au nüüt. (Bõsi Zunge 
warded jetzt behaupte: "Der Apfel fallt nieht weit vom Sehtamm!") Eso iseh êm ebe 
em Bliibler Heiri sin Deekaawee "zueglofte". Aber ieh mues glaub am Aafang aa
fange. 
Waarsehiinli mõgêd sieh nummê no di eltere vo õi an Bliiblêr Heiri erinnêre. Er iseh 
wahrend Jaarzahnte z'Diinert Põsehtler gsii, und mir iseh er als ehliises Manndli in 
Erinnerig blibê. 
Mini Eltere hand im Sehpaatherbseht 1962 d'Sehtell vom Posehthaltêr vo Diinert 
übernoo. Das heisst, gnau gnoo hand's zwoo Sehtelle-n-übernoo, die vom Bliibler 
Heiri und siinere Frau, wo's Büro z'Chilediinert gha haU, und die vom Jakob Roth, wo 
s'Büro im Baanhof z'Welsike gha hatt und für de Zuesehtelldienseht z'Ásehlike und 
z'Welsike zuêsehtandig gsii iseh. S'Büro z'Welsike hatt er dann nabed sinerê-n-Arbet 
als Baanhofvorsehtand no phalte bis zur Pensionierig. 
Min Vatter hatt dozmaal no sis ersehte-n-Auto gha, ên IFA F9. Das seg en Oseht

zonê Deekaawee, hat er gseit. Er hatt emaal 
müesse de Motor waehsle, und hatt dann en 
Deekaawee-Motor iiboue. Naehher iseh das 
Auto raeht guet grõiflet: Ab und zue iseh es 
voorehoo, dass d'Nadle vom runde Taehometer 
bi Null wider aagfange hatt ... 
Also, wi gseit, de Bliibler Heiri iseh es ehliises, 
ehrumms Manndli gsii. S'erseht Mal, wo-n-ieh 
en gsee han, bin ieh als Drittklasslêr uf em 

Pauseplatz vom Sehuelhuus umeghanget. De Bliibler iseh mit sim grüene Deekaa
wee gmüetlieh dehar-ghoUeret und 
haU mim Vatter di neu Tuur zeiget. 
Mini Eltêre hand gseit, es seg en 
Landi-Deekaawee. Mê heg das Mo
dall a de Landi 39 als Sehwiizer Li- """'ei·'·: ... · 
zanzbou vorgsehtellt. (Hütt wür me 
sage: Swiss Finiseh".) 
Das Auto haU ahnlieh usgsee, wie-n
en Citroen Lesehaar, numme e 
Nummere ehliinêr. E Zitrone heU au 
nie zum Bliibler passt, aber de Dee
kaawee iseh exakt s'riehtige Gfãhrt __ ",,",.,. 
gsii für ihn. 
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De Bliibler Heiri hãtt nümme guet ghõrt, und wil doozmal no kei normals Auto en 
Drããzaalmãsser gha hãtt, hãtt er amigs Gas geh, bis er d'Vibrazione vom Auto 
gschpüürt hãtt. Wãnn-er dãnn wider ab em Gas isch, hãtt dã Zweithakter natürlich 
ganz typisch tõnt. Drum hãtt de Bliibler Heiri au de Übername "Rãmmdãdãmm" ghaa. 
Kotflügel vo dem Deekaawee hãnd mit de Chüellerhuube en rãcht ãnge Schpalt 
bildet. Deet hãtt de Bliibler amigs d'Briefposcht und d'Ziitige iigklãmmt - ãmal bi 
schõnem Wãtter. Um s'Reserverad ume hãtt er d'Schnüer gwicklet vo dãne Bünd, 
wo-n-er scho vertreit gha hãtt. - Doozmaal isch mer ebe no schparsam gsii und 
hãtt's nid eifach de Chnopf duregschnitte, sondern me hãtt en Schlick gmacht. Es 
isch ki aar, das de Bliibler mit dere Fuer nid so schnãll hãtt chõne faare. - Ich bi 
sichêr, de dritt Gang a dem Auto isch no gsii wie nõi! Au wãnn-er nid schnãll gfaare
n-isch, hãtt er amigs e grossi, blaui Rauchfaane hinder sich hãrzoge. Wãnn-er de 
Motor abgschtellt hãtt - was sãlte gnueg voorchoo isch - hãtt mer liislig õppis ghõrt 
tiggele. Nei, das isch nid de Katalisator gsii, wo me daa ghõrt hãtt, sondern 
d'Holzwüürm... S'Auto isch rundume verbüület gsii, und d'Schiiwerfer hãnd zimli 
schepps i d'Gãged zünnt. Das OI, wo de Bliibler ab und zue am Huet gha hãtt, isch 
nãmli nid umbedingt Zweithakter-Ol gsii, und de Bliibler hãtt hin und wider au õppis 
anders glade gha, als Phãckli! 
D'Poscht z'Chilediinert isch i dem alte Puurehuus grad weschtlich vom Pfarrhuus gsii. 
Weisch, d'Schtrass i-s-Grüüt isch dozmal nanig rãchtwinklig zur Hauptschtrass ab
boge, sondern es hãtt zwo limündige gha, eini vo Usserdiinêrt und eini vo de Ried
müli, und die sind vor em Wãber sim Hoof zãmecho. Vo deet isch dãnn das 
Schtrõssli imene elegante Boge z'erscht nach rãchts und dãnn nach linggs um em 
Walter sini Schampinion-Zucht ume, verbii am Abzwiiger vom Chilewããg (deet wo de 
Fiorini gwoont hãtt), dãnn a de alte Poscht und am Lenggehager sim Gwãrb und em 
Hüsli vo de Frau Greminger (Weisch no, mir hãnd ere heimlich Frau Brãmegingger, 
obwol si das gar nid verdienet hãtt!) verbii und dãnn nach ere engere Linggskurve 
pfiiffegraad i-s Grüüt übere ggange. - Sãb Schtuck wãr e richtige Rãnnschtrecki gsii, 
wãnn's nid numme e-n-eischpuurige Fãldwããg mit villne Schlaglõcher gsii wãr ... 
De Pilzli-Walter hãtt ja no es hãrzigs Tõchter1i gha. Allerdings han-i die emal eso 
ghõrt flueche, dass i das a dere Schtell unmõgli cha wiitergêê. Das isch im Winter 
62/63 gsii, wo si a dem Hõgerli nãbet-em Flucke-Wãldli probiêrt hãtt, mit Fassduugeli 
abezfaare. Si isch eis um's aner Maal zu de Riemli uusgrutscht und uf de Allerwãr
tischti gheit. Di chrumme Brãttli sind debii i-n-all Himmelsrichtige verschpickt. Am 
Schluss hãtt si die Fassduugeli i einer Tõibi in Schnee gschmisse-n-und isch heizue 
gschtampfet. De Fluck wird sich nach de Schneeschmelzi gwunderet haa ... 
Item, die runde, gschwungene Bõge vo dem Schtrõssli zu de-r-alte Poscht sind am 
Faarschtiil vom Bliibler see r entgãge cho: Er isch nãmli amigs fasch uf em Schtür
Rad obe glãge und hãtt d'Árm uf beide Siite vo de Rundig aagleit gha. Eso hãtt er de 
ganz Oberkõrper müesse schrãg hebe, wãnn-er hãtt wele -n-en Boge mache. Trotz 
sinere gemõchliche Faarwiis sind eso natürlich kei ãngi Kurve mõglich gsii. 
Emal ame-n-e schõne Tag isch de "Rãmmdãdãmm" wie gwõhnli hindersi us sinere 
Garasch usegfaare. Aber weiss de Tüüfel, entweder hãtt a dem Taag de Bliibler echli 
mee als susch ufs Gaas truckt, oder er hãtt nid eso schnãll mõge treie wie susch - uf 
all Fãll hãtt er s'Schtrõssli nid ganz preicht. Mit zweine Reder isch er ãmal nãbêd em 
Wããg gsii. Deet isch aber dãnn zimli glii s'Walter's Gartehaag choo. WiII de nümme 
de nõischt gsii isch, hãtt er de Schtossschtange vom Deekaawee nid vill Wider
schtand mõge büüte. Er isch flachgleit wgorde-n-und Schtuck für Schtuck underem 
Auto verschwunde. D'Frau Walter, wo grad im Garte nach de Boone glueget hãtt, 
hãtt sich mõge mit eme-n-e schnãlle Schprung rette. Dãnn aber isch de Raame vom 
Deekaawee uf em Müürli uufgschtande, d'Redli hãnd lããr dreht und s'Auto isch 
schtillgschtande. Eis vo de Scheieli vom Gartehaag muess sich zwüschet em 
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Sehassi, êm Müürli und êm Uuspuff vêrehlãmmt haa. Das tünnê, rosehtigê Rõõrli hãtt 
la gaa, und dã Deekaawee hãtt zimli luut gknattêrêt. 
Jetz hãtt au dê Bliiblêr Hêiri gmêrkt, dass õppis nid i dêr-Ornig iseh. !::r iseh 
uusgsehtigê und êehli ungsehiekt i dê Tãngkêtli umê-n-and sehtolpêrêt. D'Frau Wal
têr hãtt êntsetzt iri Hãnd übêrêm Chopf zãmêsehlagê-n-und grüêft: "Jessês Hêrr Blii
blêr, si faarêd mir ja im Gartê-n-umênand!". Dê "Rãmmdãdãmm" hãtt sieh am 
Wagêtaeh abgsehtützt, umê-n-and gluêgêt und mit dê grõsehtê Sãlbvêrsehtãntlieh
kêit gsêit: ''Was, iieh im Gartê? - Abêr doeh nid iieh!". 

Dê Lenggêhagêr hãtt dãnn mit sim altê 
Traktor êm Bliiblêr sin Deekaawee vom 
Müürli abêzogê. GIii drufabê hãtt dãnn ên 
nigêl-nagêl-nõiê Gartêhaag s'Grundsehtüek 
vo's Waltêrs ziêrêt. Dê Bliiblêr-Hêiri iseh vo 
deet êwãgg nümmê mit êm altê grüênê 
Landi-Deekaawee umgfaarê: !::r hãtt sieh ên 
nõiêrê kauft, ên noble, sehwarze 3=6. 

Churz naehdêm dê Bliiblêr Hêiri ê paar Jaar sehpãter gsehtorbê-n-iseh, iseh dãnn 
das altê Modêll zmal bi õis i dê Garaseh gsehtandê. Min Vattêr hãtt ên welê 
resehtauriêrê. Naehdêm dê alt Gõppêl lãngêri Ziit nid hãtt welê aalaufê, ha-n-ieh als 
viêrzãh-jãhrigs Bürsehtli êmal mis Glüek probiêrt. 
Wãmê dê Aalassêr truekt hãtt, hãtt's nu "Kliek" gmaeht und d'lnnêbelüüehtig hãtt ab
glõseht. leh ha dãnn d'Huubê-n-uufgmaeht. Zerseht iseh mêr dê Bãnziintangk 
uufgfalê, wo grad vor dê Frontsehiibê gsii iseh. Z'mitzt drin hãtt's ês Roor ghaa, und 
dur das durê-n-iseh dê Sehalthebêl wiê-n-ên Sehpaziêrsehtãekê ehoo. Dank êm 
Sehalthebêl ha-n-ieh s'Getriibe gfundê, und dãnn simmêr zwêi winzigi Zündeherzli 
uufgfalê, wo zu dêm quêrgsehtelltê Zwêi -·"Zylindêr-Motõrli ghõrt hãnd. Plõtzlieh iseh 
mêr dê Sehruubêziêiêr, wo-n-ieh i dê Hand gha han, abêghêit. !::s hãtt irgêndwo 
gfungkêt - und dãnn iseh dê Sehiibêwüsehêr gloffê! leh bin i's Auto gsãssê-n-und ha 
dê abgsehtellt. Do iseh dê Zêigêr linggs usêgumpêt! !::s iseh wiê vêrhãxt gsii! leh han 
au dê Zêigêr abgsehellt. Dãnn ha-n-ieh namal dê Aalassêr truekt. Es hãtt namal 
"Kliek" gmaeht, und allês iseh widêr ruig und tungkêl gsii. 
leh ha mi dãnn namal undêr d'Huubê buekt und dê Sehruubêziêiêr am gliiehê-n-Ort 
ghêiê laa. leh han gsee, dass êr genau uf êinê vo dê Battêrii-Kontãkt gheit iseh. leh 
ha-n-uf daas abê deet d'Sehruubê-n-aazogê, und dãnn das Motõrli tatsãehlieh 
z'Laufê praaeht. 
Min Vattêr hãtt sehpõtêr das Auto wiitêrvêrehauft, ooni dass-êr õppis draa resehtau
riêrt hãtt: !::r hãtt waarsehiinli usêgfundê, dass d'Holzwürm sehnãllêr gsehaffêt hãnd, 
als êr ... 
Für mieh iseh-ês abêr trotzdêm ê wãrtvolli !::rfaarig gsii: Glii drufabê bin-ieh nãmli mit 
êm Welo uf-êm Sehuêlwããg an-ên Vauwee anêgfaarê, wo nid aagloffê-n-iseh. leh ha 
grad gmêrkt, dass das Auto di gliiehê Symtoom ghaa hãtt, wiê am Bliiblêr sin Dee
kaawee. leh han im ganzê Motorruum naeh dê Battêrii gsuêeht, abêr si nid gfundê. 
Dê Faarêr hãtt sieh natüürli gwundêrêt, abêr wo-n-ên gfrõgêt han, hãtt êr si mir zêigêt 
undêr-êm Hindêrsitz. leh han mit-êm-ê Sehlüssêl d'Battêriiehlãmê fesehtgklopfêt, und 
druffabê iseh das Auto tatsãehlieh widêr gloffê! Mê eha sieh ja vorsehtelê, was für ên 
Sehtolz dass ieh gha han ... 
Wo min Vattêr zwêi Jaar sehpõtêr di alt Zitronê vom Büêehi vom !::iehhoof hêipraaeht 
hãtt - weiseh, êr hãtt si für füfzg Frankê-n-übêrehoo, und dê Büêehi iseh froo gsii, 
dass si furt gsii iseh, naehdêm si mãngs Jaar undêr-êm Nussbaum gsehtandê-n-iseh 
und si dê Truêningêr vom Autoabbrueh niê gholt hãtt - hãtt mieh dãnn dê Oldtêimêr
Virus êndgültig vêrwütseht. 
Abêr sãb iseh ên-andêri Gsehieht! Daniel Eberli 
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Le Parc André Citroen 

Als Tractionist erlebt man ein ganz besonderes Gefühl, wenn man den "Parc André 
Citroên" in Paris besucht. ba wo früher die .Geburtsstãtte" unserer Tractions stand, 
findet man jetzt Grünanlagen und Sozialwohnungen. Der Name .Parc André Citroên" ist 
die einzige Erinnerung an die industrielle Vergangenheit. Schwer vorstellbar, dass auf 
dieser Flãche von 24 Hektaren Hunderttausende von Autos von den Fliessbãndern 
rollten. 
Bis ins 18. Jahrhundert lag das Grundstück weit draussen vor der Stadt. Im 
anbrechenden Industriezeitalter baute man hier chemische Fabriken, die unter anderem 
Javel-Wasser produzierten. Die Eisenbahnstation .Javel", wo heute viele Menschen 
aussteigen, um sich im Park zu erholen, erinnnert an die industrielle Vergangenheit des 
Stadtkreises. 
Nach dem ersten Weltkrieg baute André Citroên ein Autowerk hoch, wo geniale Autos 
entstanden, allen voran unsere Tractions. 
Und plõtzlich lag das Autowerk mitten in einem Hãusermeer, Citroên musste die 
Produktion verlegen. Die Stadtbehõrden und Citroên einigten sich Mitte der 
Siebzigerjahre auf ei nen Kaufpreis von FRF 375 Millionen für das Areal. Auf einem Teil 
des Gelãndes baute die Stadt 2300 Wohnungen, wovon 80 Prozent Sozialwohnungen 
für Menschen, die normalerweise in der gesichtslosen Banlieu der 10 Millionen Stadt 
hausen müssen. Die Bewohner haben das Glück, am Rande eines der schõnsten und 
vor allem innovativsten Parks von Paris zu leben. Im Zuge des stãdtebaulichen 
Konzeptes der Durchmischung entstanden hier auch futuristische Bürobauten. 
Mit dem Auszug des Autowerkes bekam Paris die Chance, den grõssten Park der Stadt 
seit der napoleonischen Zeit zu gestalten. Die riesige Grünanlage sonte, wie einst der 
Jardin des Tuilieries, die Esplanade des Invalides oder der Champ de Mars für das 
ausgehende Jahrhundert Masstãbe setzen. DeÍ" 1985 ausgeschriebene internationale 
Wettbewerb brachte 63 Ideen. Die Jury beurteilte das Niveau der Ideen sehr hoch und 
empfahl schliesslich die Projekte zweier Franzosen, Gilles Clément und Patrick Berger, 
ex aequo, zu prãmieren und mit der Realisation zu beauftragen. 
In Zusammenarbeit mit prominenten Gartenarchitekten entstand eine Serie von Gãrten -
les Jardins Sériels - in verschiedenen Farbtõnen: im roten Garten dominieren rote 
Blumen und Pflanzen mit rõtlichen Blãttern, der gelbe Garten weckt Erinnerungen an die 
Sonnenblumen von van Gogh und im blauen Garten glaubt man sich inmitten eines 
Lavendelfeldes in Südfrankreich. Die Kompositionen der Pflanzen sind einzigartig. Im 
grünen Garten, dem Gehõrsinn gewidmet, rauscht der Wind in den Blãttern, grüner 
Tabak und grüner Nieswurz, ja sogar grün-weisse Tulpen wachsen hier neben 
Chinaschilf. 
Zwei riesige Treibhãuser, moderne Variationen der Orangerien der Belle Epoque, 
begrünt mit mediterranen Pflanzen, sif1d besonders bei Regenwetter oder im Winter 
beliebte Treffpunkte. 
Die Mitte des Parkes bildet der Grand Parc Central, ei ne riesige, an schõnen Tagen bunt 
belebte Wiese. Dazu kontrastieren hundert zu Sãulen gestutzte Magnolienbãume. 
Daneben schiesst Wasser in Fontãnen hoch oder gleitet über schrãge Rampen in Teiche 
oder gurgelt durch kleine Bãche. 
Umgerechnet 100 Millionen Franken hat sich Paris das Beispiel kapriziõser 
Gartenbaukunst bisher kosten lassen. Vor drei Jahren, am 22. September 1996, nahm 
die Bevõlkerung den Park mit einem grossen Fest in Beschlag, seither gehõrt der Parc 
André Citroên zu den grossen Attraktionen dieser Stadt. 

5. 12.99/Peter Waser 
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Wie benutze ich das Archiv und die Bibliothek? 

Die Beriehte im Arehiv kõnnen mit Angabe der Nummer sehriftlieh bei der Redaktion bestellt werden. 
Dieser Servieeist für Mitglieder des CTAC bis auf die Bestellung (Porto, Briefpapier und Umsehlag) 
gratis. Niehtmitglieder haben zusatzlieh pro Seite 20 Rappen und 80 Rappen für das Rüekporto zu 
bezahlen. Der Betrag ist der Bestellung in Briefmarken beizulegen, oder auf das Posteheckkonto 
des CTAC zu überweisen. Es kõnnen beliebig viele Beriehte bestellt werden (aber bitte nicht alle auf 
einmal). Es werden Fotokopien versandt (haufig standen uns aueh nur Kopien, manchmal nieht 
bester Qualitat, zur Verfügung). Gerne werden aueh Beriehte von Eueh ins Arehiv aufgenommen; 
z.B.: Kopien von Originaldokumenten, Betriebsanleitungen, Testberiehte ete .. 
Die Bücher der Bibliothek kõnnen bei der Redaktion zur Ansicht bestellt werden (maximal 2 aufs 
Mal). Die Verleihdauer betragt 4 Wochen. Bis auf das Rüekporto und die Bestellung ist dieser 
Serviee für Mitglieder gratis. An Niehtmitglieder werden keine Büeher ausgeliehen. Bitte versucht die 
Büeher in dem Zustand zu retournieren, in dem Ihr sie erhalten habt. Die Meinung ist nieht, dass die 
Traetion mit Hilfe eines Buehes aus der Bibliothek restauriert wird. Gerne kõnnt Ihr die Bücher 
fotokopieren (maeht mieh nieht für eventuelle urheberreehtliehe Folgen haftbar!) und mit den Kopien 
arbeiten. Verlorengegangene Bücher sind der Bibliothek zu ersetzen, oder werden zum 
Wiederbesehaffungspreis in Reehnung gestellt. 
Der CTAC hat verschiedene Publikationen abonniert, oder erhalt einiges im Tausch für unser 
Clubheft. Meistens werden diese Hefte nur vom Prasidenten (an dessen Adresse sie gelangen) und 
vom Vize gelesen, und nachher werden sie im Keller des Redaktors und Arehivars abgelegt. Wer 
daran interessiert ist, einige der Publikationen zu lesen, mõge mir das mitteilen. leh leihe sie gerne 
jahrgangsweise aus. Einen Versand per Post mõchte ieh allerdings vermeiden. Sieher lasst sieh ein 
Weg finden, an einem Clubtreffen, bei Dir oder mir Zuhause ei ne Übergabe zu machen. Folgende 
Publikationen lagern im Archiv: 

MARKT Für klassische Automobile und Motorrader (monatlieh) 
• MOTOR KLASSIK (monatlich) 
• AUTO EXCLUSIV (monatlieh, mit Mitteilungen des SDHM) 
• VETERAN (Clubzeitung des deutsehen Traetion-Clubs, 2-monatlieh) 
• ACC-Naehriehten (Clubzeitung des André Citroen Clubs, Deutsehland, 2-monatlieh) 

CCS 34-57 (Club Zeitung unserer welsehen Freunde, vierteljahrlieh) 
• FRONTDRIVE (Clubzeitung des australisehen Citroen Clubs) 

CITROEN NEWS (Club Zeitung des südafrikanisehen Citroen Clubs) 
FLOATING POWER (Club Zeitung des Traetion Owner Clubs GB) 
TRAKSJON (Club Zeitung des Traksjon Avant Nederland, 10 Mal jahrlieh) 
B11 BLADET (Club Zeitung des Sehwedisehen Traetion Clubs) 

• TRACTION (Clubzeitung des Danisehen Citroen Clubs) 
Clubzeitung des norwegisehen Citroen Clubs 
BOCC (Mitteilungen des Belgische Ouwde Citroen Clubs) 
Mitteilungen des SM Clubs Sehweiz 
Mitteilungen des DS Clubs Ostsehweiz 
LE DOUBLE CHEVRON (Mitteilungen von Citroen) 

• Club Zeitung des Fiat Topolino Clubs Sehweiz 
• Club Zeitung des Renault Heek Clubs Schweiz 
• Club Zeitung des Renault Floride/Caravelle Clubs Schweiz 
• OCI (Mitteilungen des Oldtimer Clubs Innersehweiz) 
• OCB (Mitteilungen des Oldtimer Clubs Bern) 

Die Motorpfeife (Mitteilungen des Schweizer Motor Veteranen Clubs) 
• Neues vom Club (Mitteilungen des Oldtimer Club Villaeh, A) 
Dazu kommen noeh sporadiseh Citroen und andere Autobezogene Publikationen in Heftform, die 
mir erhaltenswert erscheinen. 

Der Arehivar, Bibliothekar (W. Rey, R. Burri) 

- 24-



CTAC ARCHIV - LlSTE 

Reklamen und Berichte zur TRACTION AVANT 

1.1 Reklame: Évolution d'une silhouelte (1) 
1.2. Reklame: La 7CV Citroên (8erline)(1) 
1.3. Reklame: La 7CV Traction Avant (Berline, Cabriolet, Coupé)(1) 
1.4. Reklame: R08RI-Teile für Nachkriegs Traction Avant (1) 
1.5. Reklame: Accessoires GM (1) 
1.6. Reklame: Oécapotable et malle AEAT. (1) 
1.7. Reklame: Cardan Villard (1) 
1.8. Reklame: 1934 Citroên (G8-8Iough)(1) 
1.9. Reklame: Citroên safety (1) 
1.10. Reklame: Citroên G8, 1953 
2.1. Verkehrshaus der 8chweiz: 8eschrieb Traction 78 des VH (0,2) 
2.2. 2 Berichte aus auto exklusiv über CTAC und Paris-Moscou-Paris 
2.3. The Motor 1935: Beschreibung der G8-TA-Modelle (E,2) 
2.4. Pneudrucke für Citroên-Modelle (ohne Michelin X) (1) 
2.5. 8ild der einzigen 22CV, die heute noch fahrt (2x11 CV-Front)(1) 
2.6. Register of Roadsters and Coupés (E, TOC, 2) 
2.7. Les Cabriolets Citroên (F, 2) 
2.8. 8ericht überdie 2 Kinder-TA-Cabrios fürdas G8-Kónigshaus (8,811,1) 
2.9. 2 8pezialitaten: Oécapotable und Marius Renard (8, B11, 1) 
2.10. 11CV Familiale AEAT Fourgon 1938/9 (E, TOC, 1) 
2.11. 11CV Légére Fourgon (8, 811, 1) 
2.12. Les TA au gaz de ville (F, TU, 4) 
2.13. Putting the best wheels foremost (G8-Test 11 8L, 1947) (E, 5) 
2.14. 1954., La Gréve des taxis, bebildert (F, TU, 3) 
2.15. Verschiedene Spezial-TA's (8,811,2) 
2.16. Tabelle zur Unterscheidung der franzósischen TA's nach Jahrgangen (F, 1) 
2.17. Des couleurs qui ont fait couler beaucoup dÕencre (Bericht über die Werksfarben) (F, 6) 
2.18. Les commandes spéciales (Aufpreisliste 1938) (F, 2) 
2.19. Comment les reconna"tre? (8ebilderte Liste zur Unterscheidung der Jahrgange 1950-1953) (F, 
CCS 34-57, 3) 
2.20. Numéro de TA produites par Citroên 8elgique (F, C8AC, 1) 
2.21. Voiture AEL mit TA-Mechanik (E, TOC, 3) 
2.22. 15/6 Tractions (Unterscheidungsmerkmale) (E, TOC, 3) 
2.23. The peoples queen (15/6 story) (E, 3) 
2.24. Ask those who had one (Anekdoten und Produktionszahlen 15/6) (E ,3) 
2.25. A truly excellent motor car (G8-Test 1952,15/6) (E,2) 
2.26. Avantgarde (15/6 8tory) (D, CVC, 6) 
2.27. La 15/6H (8ericht und Test) (F, TU, 6) 
2.28. 2 Fotos vom Worblaufen-Cabriolet (8, 811, 1) 
2.29. 15/6 Cabriolet: Modell-Umbauanleitung für alle, die das 1:8 Modell von Heller schon 

geschafft haben, und immer noch nicht genug haben (F, CCF, 6) 
2.30. Geschichte der Traction Avant (D, Markt 11/84, 9) sehr guter 8ericht 
2.31. 8chweizer Traction Avant Cabriolet Karosserien (D, Markt, 2) 
2.32. La 11 Oiesel, vous connaissez? (F, 34-57, 1) 
2.33. 
2.34. 
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Unterhalt, Reparaturen und Restauration TRACTION AVANT 

3.1. Solex Bi-Starter Vergaser (E, TOC, 4) 
3.2. überholung Ducellier Lichtmaschine (D, CVC, 3) 
3.3. La dynamo des Tractions (F, CCF, 2) 
3.4. Einstellung der Bremsen (F, 2) 
3.5. Hydraulische Lockheed Bremsen 1953 (F, 2) 
3.6. Referenznummern für Lockheed Bremsen für TA 7, 9, 11, 15, und 2CV, P45, PUD, (F, CCF, 1) 
3.7. Kupplungsprobleme? (D, CVC, 1) 
3.8. Beleuchtete Prismen an den Scheinwerfern (D, CVC, 1) 
3.9. Tips zur überholung der Lenkung (D, CVC, 2) 
3.10. Tips zum Aus- und Einbau von Griffen und Schlbssern (E, 2) 
3.11. Aus- und Einbau der Frontscheibe, bebildert (E, 2) 
3.12. Aufhangung richten, bebildert (E, 3) 
3.13. Abdichten verschiedener Teile, Türen richten (E, 2) 
3.14. Auswechseln des Dachhimmels, bebildert (F, TU, 2) 
3.15. Auswechseln des Dachhimmels (D, CVC, 1) 
3.16. Einbau eines ID-Motors samt 4-Gang-Getriebe in eine TA (E, TOC, 3) 
3.17. Novorex und Metallozink, Rostschutz (D, CVC, 1) 
3.18. Austauschbare Teile TA-HY-ID (Teilenummern) (2) 
3.19. Quer- und Langsschnitt 4-Zylinder-Motor TA, mit Pia n zum Ersatz und Verbesserung des 

Wasserrohrs im Zylinderkopf (© KuGa) (10) 
3.20. 11CV-Zahnstangenlenkung mir Schmiernippeln (© KuGa) (1) 
3.21. 
3.22. 
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Berichte über andere Citroen Autos 

4.1. Les débuts de notre marque 10HP Type A (F, CCF, 8) 
4.2. Type A, 1919 was a very good year (E, 2) 
4.3. La Type B2: Karrosserievarianten und Reklamen (F, CCF, 10) 
4.4. The Citroén B2: mit Restaurationsbericht B2 Cabriolet (E, 5) 
4.5. Les usines Citroén: Beschreibung ca. 1929 (F, CETAC, 3) 
4.6. Citroén autochenilles Kegresse (F, CCF, 3) 
4.7. Citroén Type C, 5CV (F, CCF, 3) 
4.8. Les Citroén C4 (D, Intraction, 3) 
4.9. Les Jouets Citroén (E, TOC, 1) 
4.10. Petite Rosalie de Record (F, CCF, 3) 
4.11. La 2CV: Bericht über den Prototyp von 1939 (E, 2) 
4.12. The 2CV: australischer Testbericht 1956 (E, 3) 
4.13. OS19: Hans Herrmann testet (D, hobby?, 3) 
4.14. OS, birth 01 a legend: Geschichte und Test 1956 (E, 8) 
4.15. M35: Wankelprototyp (E, 4) 
4.16. Oie grossen Krisen der Autoriesen (D, ams 8/80, 7) 
4.17. Alles Über Citroén, Überblick (D, ams 22/80,18) 
4.18. Wie lunktioniert die hydropneumatische Federung? (D, hobby?, 1) 
4.19. Citroén O-Modelle: Tips lür den Occasionenkaul (D, ams, 1) 
4.20. Wohnwagentests, von O-Modellen gezogen (D, 5) 
4.21. verschiedene Anzeigen lür O-Modelle (10) 
4.22. Test OS19 (D, Motor Rundschau 16/63, 2) 
4.23. Test OS19 (D, ams 1963, 6) 
4.24. Test OS21 Pallas (D, Motor Rundschau 22/65, 2) 
4.25. 85'000 km mit 1019 Break (D, Motor Rundschau 14+15/67, 10) 
4.26. Test 1019 (D, Motor Rundschau 2/67,7) 
4.27. Test SM (D, ams 1971, 8) 
4.28. Test 1019 (D, Motor Rundschau 2/65,3) 
4.29. Citroén in Oeutschland (D, Immo Mikloweit, 4) 
4.30. 
4.31. 
4.32. 
4.33. 
4.34. Im Obschwo aut Formel-1 Kurs (D, Das Beste, 4) 
4.35. Obschwo 2 PS-1 Philosophie (D, Gelbes Heft, 8) 
4.36. Oeuche (F, ?, 8) 
3.37. 2CV, (D, TAM, 8) 
4.38. XM Pressemappe, gestiftet von Citroén (D) 

Abkürzungen: 
D 
F: 
E: 
S: 

deutsch 
Iranzbsisch 
englisch 
schwedisch 
CCF: Citroén Club France 
34-57: Citroén Club Suisse 34-57 
B11: Svenska B11 Klubben 
TOC: Traction Owner Club 
CBAC: Club Belge des Anciennes Citro'n 
CVC: Citroén Veteranen Club 
TU: Traction Universelle 
Zahl: Anzahl Seiten des Berichts 
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BIBLlOTHEK - VERZEICHNIS 

C 1 René Bellu Toutes les Citroên 
C 2 Pierre Dumont Quai de Javel, Quai André Citroên, Tome 1 
C 3 Pierre Dumont Quai de Javel, Quai André Citroên, Tome 2 
C 4 Pierre Dumont Toute I'histoire: Citroên 
C 5 Fabien Sabatés Les chevrons de la gloire 
C 6 Jean Graton Les grands Evennements de Citroên 
C 7 Hans-Otto Meyer-Spelbrink Citroên personenwagen 
C 8 Jean-Pierre Dauliac Les grandes marques: Citroên 
C 9 R. +W. Jansen Citroên op Javel 
C 10 Jacques Wolgensinger André Citroên 
C 11 Takashi Hagino What'sDS? 
R 1 Citroên Dictionnaire de réparation: TA 4 cylindres 
R 2 Citroên Cataloge des piéces détachés: TA 7 et 11 CV 
R 3 Citroên Dictionnaire de réparation: voiture H 
R 4 Citroên Notice d'entretien 15/6 1949 
R 5 Citroên Notice d'entretien 15/6 1954 
R 6 Citroên Notice d'entretieri tous modéles 11 CV Monteur 11 D 
R 7 Citroên Notice d'entretien TA 7 et 9 CV 
R 8 Citroên Dictionnaire de réparation: DS 19 1957 
R 9 Citroên Reparatur-Handbuch: TA 4-Zylinder deutsch 
R 10 Citroên Dictionnaire de réparation: carosserie TA 
R 11 Citroên Dictionnaire de réparation: TA 15/6 1948 
R 12 Bucheli Reparatur-Anleitung 11/15CV 
R 13 RTA Citroên DS 19 1955-1962 
R 14 Auto-Rétro Piéces détachés et accessoirs 
R 15 
V 1 Fabien Sabatês Almanach du Citroêniste 1983 
V 2 Fabien Sabatês Almanach du Citroêniste 1984 
V 3 Fabien Sabatés Almanach du Citroêniste 1985 
V 4 Fabien Sabatés Almanach du Citroêniste 1986 
V 5 Etienne Christian 4. ICCCR Chartres 1978 
V 6 Etienne Christian 5. ICCCR Breda 1981 
V 7 Fabien Sabatés 6. ICCCR Knebworth, 1984 
V 8 Kloos/Meyer-Spelbrink 7. ICCCR Loreley 1987 
V 9 Div. Autoren 8. ICCCR Flevohof, 1989 
V 10 9. Herning (folgt) 
V 11 
V 14 Weill/Chaignê L'histoire des Jouets Citroên 
V 15 Hans Müller Die Tragõdie André Citroên 
V 16 Rob de la Rive Box Historic Car Racing 1981 
V 17 Fabien Sabatés La Croisiêre Jaune 
V 18 ColI. Auto Archives Citroên, La Rosalie, 1932-1938 
V 19 Rainer Simons Geschichte der Automobile mit Frontantrieb 
V 20 Citroên Deutschland K;reativitat im Automobilbau 
V 21 RP Citroên Paris 2CV Evolution téchnique 
V 22 RP Citroên Paris lei commence I'aventure 
V 23 RP Citroên Paris Raid Afrique, 1973 
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T 2 
T 3 
T 4 
T 5 
T 6 
T 7 
T 8 
T 9 
T 10 
T 11 
T 12 
T 13 
T 14 
T 15 
T 16 

Abkürzungen: 
C 
R 
V 
T 

Bemerkungen: 

BorgéNiasnoff 
Citroên 
Brookland Books 
Auto Loisir 
Olivier de Serres 
Fabien Sabatés 
Fabien Sabatés 
Col!. Auto Archives 
Col!' Auto Archives 
Daniel Puiboube 
BorgéNiasnoff 
Auto Exclusiv 
Das gelbe HeI! 
Olivier de Serres 
Josée Lapeyrére 

Citroen allgemein 
Reparatur 
Verschiedenes 
Traction 

L'Album de la Traction 
50 Jahre Traction Avant 
Citroên Traction Avant 1934-1957 
Tout sur la Traction 
Le Grand Livre de la Traction Avant 
Les Fabuleuses Tractions 
Der klassische Citroên 

Citroên Traction Avant, Vue par la Presse, 1934-1939 
Citroên Traction Avant, Vue par la Presse, 1945-1957 

Les Traction Avant 
La Traction Avant - un roman d'amour 
Bericht über Paris-Moscou-Paris 1984 
Bericht über Tractions (des CTAC) 
Toute I'histoire: Traction Avant 
La 15/6 Citroên 

Bücher sind nicht vorhanden 
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Sie 

~ , 
TOP·Job. 

MANAGING DIRECTOR 

suchen die Herausforderung 
wollen eine steile Karriere machen 
mochten ganz oben stehen 
haben Freude, ein effizientes Team 
zu motivieren und zu leiten 
sind bereit, sich voll für uns 
einzusetzen 

Wir 
bieten Ihnen Ruhm, Macht und Ehre. 
entschiidigen Ihre Spesen 
offerieren Ihnen ei nen eintagigen 
Computerkurs. 

Interessiert? 
Melden Sie sich bei D. Eberli 
ir/Fax 0523192517 
oder 
H. G. Koch, ir/Fax 0419803780. 

"* Bist Du sprach- und redegewandt? 
"* Liebst Du Kontakte zu den Medien 

und zum Dachverband? 
"* Hast Du Grundkenntnisse über 

Cilroen und den CT AC und bist 
bereit, diese zu verliefen? 

Dann bisl Du die richlige Person für 
uns! 
Wir suchen ei nen Beisitzer für PR 
und Dachverband. 
Bitte sende die üblichen Unterlagen 
an: 
~ifr .. e'l Trllt~fi •• '1 A.""'lf ~I .... 
Postfach 1066 
8058 Zürich-Flughafen 

27. November 1999 

Wir suchen per 30.1.00 oder nach 
Übereinkunft: 

.Iei"if~er/i •• 
für Auslandskontakte 

Anforderungen: 
Deulsch, Franzõsisch und/oder 
Englisch schriftlich und mündlich 
Freude am Kommunizieren und 
Übersetzen 
Interesse an moderner 
Kommunikation 

Wir bieten: 
Compulereinführung 

- Angenehmes Arbeilsbedingungen 
Kameradschaftliches Team 

Der Club brauchl Dich! Melde Dich 
also noch heule! 

CTAC, Postfach 1066, 
8058 Zürich Flughafen 
E-Mail: eberlid@swissonline.ch 

In.~ 

~II.I.~II'~I· 
C:HAIC:~ I 
Verpassen Sie sich diese nicht! 

Wir brauchen für den 30.1.2000 
dringend einen Ersalz für unseren 
alternden 

CU, ... ~.lll.~.fJ~I. 
Dieser attraktive Job hat alles, was 
es braucht, für ei ne Karriere voller 
Befriedigung und Herrlichkeit! 
Suchen Sie mii uns Kontakt, bevor es 
zu spat ist! Sie erfahren mehr bei: 
ir/Fax 041 980 37 80 oder 
ir/Fax 0523192517 





12. lnternationa1e Citroen Car Club Rallye 

Zum ersten Mal seit den Anfàngen der Intemationalen Citroen Car Club Ral1ye (ICCCR) im Jahr 
1972, wird die Veranstaltung auf einem anderen Kontinent stattfinden. 

Die Vereinigten Staaten von Amerika (USA) wurden als Gastgeberland für die 12. ICCCR ausgewãhlt. 
Das phanomenale Ereignis wird in der Region Neu England vom 9. - 11. August 2002 stattfinden. 

Internationale Umfrage 

Wir crwarten nieht nur eine gro6e Anzahl von nordamerikanisehen Teilnelunem, sondem aueh ein 
gro6es Kontingent an intemationalen Besuehem. Indem das 12. ICCCR in Amerika stattfmdet, wird 
das Organisationskomitee speziell herausgefordert und wir werden diese Herausforderung mit Euch, 
den Citroenisten der Welt, meistem. Wir bitten Eueh, einige Minuten Zeit zu nelunen, und an dieser 
Umfrage teilzunelunen. In der Hoffnung, Eueh alle bei der 12. ICCCR begrü13en zu kõrmen, antwortet ' 
bitte auf die folgenden Fragen: (Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfül1en) 

l. Ieh mõehte an der Veranstaltung teilnehmen 
Ja Nein 

2. Ieh mõehte meinen Citroen, Modell ________ von Zuhause zur ICCCR verschifTen 
Ja Nein 

3. Anzahl der Teilnehmer 

4.leh (Wir) kõrmte(n) von ________________ zur Veranstaltung fliegen 

5. Meine (Unsere) bevorzugte Unterkunft 
Hotel __ Camping __ 

6. lch (Wir) mõehte(n) geme an der Raid naeh Montreal im Ansehlu6 an die ICCCR teilnelunen 
Ja Nein 

7. Ieh (Wir) mõehte(n) naeh der ICCCR gem Aust1üge auf eigene Faust Untemehmcn. 
la Nein 

Name(~ __________________________ __ 

Adresse(n) __________________________ _ 

Email _________________ _ 

Eure Antworten sind uns wiehtig. Bitte helft uns, die Veranstaltung zu einem Erfolg werden zu lassen, 
indem Thr Vorsehlãge und Bemerkungen macht. 

12. ICCCR Organisationskomitee 
Email: ieeer@aol.eom 

ICCCR USA 
P.O. Box 130030 
Boston, MA 02113-0001 
USA 



CITROEN TRACTION AVANT CLlm MITGLIEDERWESEN 

Adressãnderung 

Name ....... ... ... .... .. ............ ... .... .. . .. . 

Vorname Vorname Partner 

PLZlOrt Adresse .. 

Geburtstag ........... / .. / . Tel (P) ....... / .. 

Gültig ab: ....... . Tel (G): ... .. . ... / .. ... . . 

Senden an Hans-Georg Koch, Breiten, 6022 Grosswangen 

Mitglieder-Werbung 

Untenstehend haben wir Werbetalons vorbereitet, die ausgesehnitten , fotokopiert , abgezeiehnet 
ete ., und móglichen Interessenten des CTAC zur Anmeldung gegeben bzw. unter den Scheibenwi
seher geklemmt werden kónnen. 

CITROEN- TRACTION-AvANT-CLUB 

Postfaeh 1066, CH-8058 Zürieh-Flughafen 
Tel. : 052/3192517 
leh interessiere mich für ei ne Mitgliedschaft beim CTAC. 
Bitte senden Sie mir diesbezügliehe Unterlagen . 

Name Vorname ...... .. ...... .. ........ ........ .. ..... .. ..... .. .... ......... ... . 

Vorname Partner ................. . Geburtstag .. .. . ............. / . . ....... / ..... ... . 

Adresse ..... . PLZlOrt .. . 

Tel (P) : ... .. / .. ....... .. .. ... ... . . Tel (G): .. . .... .. / ....... .... ..... ............ ... ... .............. . . 
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